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Editorial
_Anti-Aging Strategien in München
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Verehrte Kolleginnen und Kollegen,

die Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V.
(IGÄM) und die Deutsche Gesellschaft für Kosmetische Zahn-
medizin e.V. (DGKZ) veranstalten am 2. und 3. Juni 2011 in
München in Kooperation mit der Bodenseeklinik das 2. Inter-
disziplinäre Symposium für Ästhetische Chirurgie und Kosme-
tische Zahnmedizin. In diesem Jahr nutzt die Veranstaltung ge-
schickt einen Feier- und einen Brückentag und findet daher an
einem Donnerstag bzw. Freitag statt. Das Wochenende bleibt
somit erhalten oder man nutzt die Gelegenheit für einen ver-
längerten frühsommerlichen Aufenthalt in der bayerischen Lan-
deshauptstadt.  

Das Symposium, das alle zwei Jahre abwechselnd mit dem in
Lindau/Bodensee veranstalteten Internationalen Kongress für
Ästhetische Medizin und Kosmetische Zahnmedizin stattfindet,
konzentriert sich vornehmlich auf ästhetische/kosmetische 
Behandlungskonzepte im Mund-, Gesichts- und Kopfbereich.  
Mit dieser Plattform für Plastische Chirurgen, Dermatologen,
HNO-Ärzte, MKG- und Oralchirurgen sowie Zahnärzte sollen
die medizinischen Aspekte des gesellschaftlichen Trends in
Richtung Jugend und Schönheit fachübergreifend diskutiert
werden. Insbesondere die Einbeziehung von Zahnmedizinern
ist kennzeichnend für eine neue Herangehensweise. In ge-
meinsamen Podien werden Ästhetische Chirurgen und Oral-
chirurgen/Zahnärzte neben fachspezifischen Themen u.a. auch
interdisziplinäre Behandlungsansätze mit dem Ziel diskutieren,
das Verständnis für die jeweils andere Disziplin zu vertiefen
und qualitativ neue interdisziplinäre Behandlungskonzepte für
den Mund-, Gesichts- und Kopfbereich zu erschließen. 

Wir würden uns außerordentlich freuen, Sie im Juni in München
begrüßen zu können.

Prof. Dr. Dr. Werner L. Mang Dr. Jürgen Wahlmann
Präsident der IGÄM e.V. Präsident der DGKZ e.V.
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Donnerstag, 2. Juni 2011
_ Interdisziplinäres Programm

10.00 – 12.00 Uhr Workshops

Dr. Olaf Petersheim/Mühlhausen
ZA Michael Bauer, M.Sc./Köln
Revolutionäre neue Lasertechnologie: 
Anwendungsgebiete und praktisches 
Arbeiten am Schweinekiefer

Antje Strohkark/Hamburg
Sabine Jahrbeck/Hamburg
So sagen Sie’s den Medien
PR-Seminar für Ärzte/Zahnärzte, Praxis-
und Klinikmanager sowie Praxismitarbeiter
zum erfolgreichen Umgang mit den Lokal-
medien

Dr. Melanie Hartmann/Hamburg
„Ästhetik im Wandel – Volumen im Trend“
Ästhetische Konzepte mit Hyaluron zur 
Full-Face-Rejuvenation (Live-Demo)

12.00 – 13.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

ÄsThETIsChE MEDIZIN UND ZAhNMEDIZIN

Moderation Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht 

13.00 – 13.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Werner L. Mang/
Lindau am Bodensee
Eröffnungsvortrag
Schönheitschirurgie – Trends und Ethik

13.15 – 13.45 Uhr Dr. Michael Sachs/Oberursel
Ästhetische Medizin und Zahnmedizin
als Element des globalen Gesundheits-
marktes – Die Chancen interdisziplinärer
Zusammenarbeit von Ästhetischer
Chirurgie und Zahnmedizin

13.45 – 14.30 Uhr Prof. Dr. Dr. Johannes Franz Hönig/
Hannover
Rejuvenation des äußeren Erscheinungs-
bildes im Senium – Face- und Bodylift

1
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Donnerstag, 2. Juni 2011
_ Interdisziplinäres Programm
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14.30 – 15.00 Uhr Dr. Hermann Lampe/Frankfurt am Main
Wer ist für ästhetisch-plastische 
Eingriffe zu alt und wer bestimmt das?

15.00 – 15.30 Uhr Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht
Zahnästhetik – Herausforderungen 
und Möglichkeiten

15.30 – 15.45 Uhr Diskussion

15.45 – 16.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

DIE prAXIs BZW. kLINIk DEr ZUkUNFT
Herausforderungen zwischen Marktorientierung und 
Kassenleistung

Moderation Dr. Torsten Hartmann/Düsseldorf

16.45 – 17.05 Uhr Dr. Michael Sachs/Oberursel
Die Arzt-/Zahnarztpraxis der Zukunft
Die Herausforderung zwischen Einzel-
praxis und interdisziplinären Dienst-
leistungsbetrieb im Gesundheitswesen

17.05 – 17.25 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Die Arzt-/Zahnarztpraxis als Marke –
Wege zur Akquisition von Neupatienten

17.25 – 17.45 Uhr RA Jens Pätzold/Bad Homburg
Verlangensleistungen – rechtliche
Grundlagen und Konsequenzen

ab 17.45 Uhr Talkrunde 
Die Talkrunde findet während der 
Get-together-Party in der Industrie-
ausstellung statt. 
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Freitag, 3. Juni 2011
_ Interdisziplinäres Programm

ÄsThETIsChE MEDIZIN UND ZAhNMEDIZIN

Moderation Prof. Dr. Dr. Johannes Franz Hönig/
Hannover, Prof. Dr. Martin Jörgens/
Düsseldorf

09.00 – 09.40 Uhr Prof. Dr. Klaus-U. Benner/Germering
Grundlagen und Merkmale der Alte-
rungserscheinung im Orofazialsystem:
Möglichkeiten einer ossären Rehabilita-
tion

09.40 – 10.20 Uhr Dr. Gerd Kautz/Konz
Moderne Verfahren der Hautrejuvenation
– Laser, Filler, Botox und mehr. Wann
können minimalinvasive Verfahren erfolg-
reich sein – wann ist ein chirurgischer
Eingriff notwendig?

10.20 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Nezar Watted/Würzburg
Ästhetik als multidisziplinäre Aufgabe

11.45 – 12.15 Uhr Prof. Dr. Kurt Vinzenz/Wien (AT)
Behandlungsplanung und strategischer
Abgleich verschiedener Operationsver-
fahren in der umfassenden Gesichts-
ästhetik

12.15 – 12.45 Uhr Prof. Dr. Dr. Johannes Franz Hönig/
Hannover
Profilharmonisierung des Gesichtes
durch 3-D-Kinnverlagerung

12.45 – 13.05 Uhr Dr. Lea Höfel/Garmisch-Partenkirchen 
Der psychisch auffällige Patient in der
Praxis: Selbst behandeln oder psycho-
logische Betreuung?

13.05 – 13.15 Uhr Diskussion

13.15 – 14.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Hinweis: Ab 14.15 Uhr gesondertes Programm für 

ÄsThETIsChE ChIrUrgEN und ZAhNÄrZTE (siehe Seite 9).



Freitag, 3. Juni 2011
_Programm Ästhetische Chirurgen/Zahnärzte
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poDIUM ÄsThETIsChE ChIrUrgEN

Moderation Prof. Dr. Kurt Vinzenz/Wien (AT)

14.15 – 14.40 Uhr Dr. Melanie Hartmann/Hamburg
„Von der Falte zum Volumen “
Der Trend stumpfer Kanülen beim 
Einsatz von Dermalfillern

14.40 – 15.05 Uhr Dr. Kathrin Ledermann/Lindau am
Bodensee
Hat das klassische Facelift ausge-
dient?

15.05 – 15.25 Uhr Dr. Jürgen Hermann Reus/Karlsruhe 
Highlights in der modernen Lidstraf-
fung

15.25 – 15.30 Uhr Diskussion

poDIUM ZAhNÄrZTE

Moderation Prof. Dr. Martin Jörgens/Düsseldorf

14.15 – 14.35 Uhr Milan Michalides/Bremen
Frontzahnästhetik zwischen Weich-
gewebsmanagement und Ästhetik

14.35 – 14.55 Uhr Dr. Catharina Zantner/Berlin  
Ästhetische Front- und Seitenzahn-
restauration mit Komposit

14.55 – 15.05 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/
Berlin
Funktion versus Ästhetik – eine kriti-
sche Abwägung zwischen Aufwand
und Nutzen

15.05 – 15.25 Uhr Prof. Dr. Martin Jörgens/Düsseldorf
Praxiskonzept ästhetisch/kosmetische
Zahnmedizin 

15.25 – 15.30 Uhr Diskussion

PO
D
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Freitag, 3. Juni 2011
_Parallelveranstaltung

09.00 – 15.00 Uhr BAsIssEMINAr – UNTErsprIT-

ZUNgsTEChNIkEN ZUr FALTEN-

BEhANDLUNg IM gEsIChT
mit Live- und Videodemonstration
Dr. Andreas Britz/Hamburg

TEIL 1 Vortrag
Hyaluronsäure und Botulinumtoxin-A 
für Anfänger 
Theoretische Grundlagen

TEIL 2 praktische Demonstrationen
Hyaluronsäure und Botulinumtoxin-A
(Behandlung der Probanden)

TEIL 3 Vortrag
Die ästhetische Gesichtsbehandlung 

praktische Demonstrationen
Hyaluronsäure und Botulinumtoxin-A
(Behandlung der Probanden)

Hinweis: Die Ausübung von Faltenbehandlungen setzt die entsprechenden me-
dizinischen Qualifi kationen voraus. Aufgrund unterschiedlicher rechtlicher Auf -
fassungen und Rechtsbegrifflichkeiten im föderalen System der Bundesrepublik
kann es seitens der einzelnen KZV/Kammern zu verschie denen Statements im
Hinblick auf die Behandlung durch Zahnärzte mit Fillern kommen. Klären Sie bitte
eigenverantwortlich das Therapiespektrum mit Ihrer Kammer ab bzw. informieren
Sie sich über fortführende Ausbildungen, z.B. zum Heilpraktiker.

Separate Kursgebühr
Kursteilnahme (inkl. Demo-DVD) 295,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 45,– € zzgl. MwSt.

Bitte notieren Sie Ihre  Teil nah me auf dem Anmeldeformular.

inklusive

DEMO-DVD
für jeden Teilnehmer!

1



Freitag, 3. Juni 2011
_Parallelveranstaltung

11_

09.00 – 13.00 Uhr ZAhNÄsThETIk – VoN BLEAChINg

BIs NoN-prEp VENEErs

Theoretischer Kurs mit Live-
Demonstation
Dr. Jens Voss/Leipzig

1. TEIL grundlagen minimalinvasiver 

Verfahren der orofazialen Ästhetik
• Smile Design Prinzipien/Grundlagen der

Zahn- und Gesichtsästhetik
• Bleaching – konventionell vs. Plasma

Light
• Veneers – konventionell vs. Non-Prep
• Grundlagen und Möglichkeiten der Tray-

Dentistry
• Fallselektion anhand einer Vielzahl von

Patientenfällen 
• Rechtliche und steuerliche Aspekte/

Abrechnung

2. TEIL praktischer Demonstrationskurs 
• Video- /Livedemonstration Bleaching

am Patienten
• Video-/Livedemonstration des Einsatzes

von acht Non-Prep  Veneers mittels Tray-
Dentistry innerhalb von 60 Min. 

• Ausführliche Diskussion von Patienten-
fällen anhand Modellen, Röntgen bild und
Fotos des Patienten (pro Teilnehmer ein
Fall, Daten bitte nach Möglichkeit vor
dem Kurs digital einreichen)

Separate Kursgebühr
Kursteilnahme (inkl. Demo-DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 25,– € zzgl. MwSt.

Bitte notieren Sie Ihre  Teil nah me auf dem Anmeldeformular.

inklusive

DEMO-DVD
für jeden Teilnehmer!

2
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Organisatorisches
_Veranstaltungsort

Veranstaltungsort/Hotelunterkunft
Hilton München Park
Am Tucherpark 7
80538 München
Tel.: 0 89/38 45-0
Fax: 0 89/38 45-25 88
www.hilton.de/muenchenpark

Zimmerpreise im Hilton München Park
EZ 129,– € exkl. Frühstück | DZ 129,– € exkl. Frühstück
Frühstück 28,– € pro Person
Hinweis: Informieren Sie sich vor Zimmerbuchung bitte über eventuelle Sondertarife.
Es kann durchaus sein, dass über Internet oder Reisebüros günstigere Konditionen
erreichbar sind.

Zimmerbuchungen
Bitte direkt im Veranstaltungshotel unter dem Stichwort: 
„Ästhetik“

Reservierung
Fax: 0 89/38 45-25 55 oder via E-Mail:
reservations.munich@hilton.com

Abrufkontingent
Das Abrufkontingent ist gültig bis 1. Mai 2011.

Zimmerbuchungen in unterschiedlichen Kategorien
PRIMECON
Tel.: 02 11/4 97 67-20 | Fax: 02 11/4 97 67-29
info@prime-con.eu oder www.prime-con.eu

So kommen Sie zum Kongress

Fortbildungspunkte Zahnärzte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen
der KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungs-
empfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05
und der DGZMK vom 24.10.05, gültig ab 01.01.06. 
Bis zu 16 Fortbildungspunkte.

Fortbildungspunkte Ärzte
Werden bei der Ärztekammer Bayern entsprechend beantragt.
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_Kongressgebühren
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Kongressgebühren
Donnerstag, 2. Juni bis Freitag, 3. Juni 2011

Arzt/Zahnarzt (IGÄM, DGKZ-Mitglied) 195,00 € zzgl. MwSt.

Arzt/Zahnarzt (Nichtmitglied) 225,00 € zzgl. MwSt.

Assistenten (mit Nachweis – IGÄM, DGKZ-Mitglied) 95,00 € zzgl. MwSt.

Helferinnen (IGÄM, DGKZ-Mitglied) 95,00 € zzgl. MwSt.

Assistenten (mit Nachweis – Nichtmitglied) 110,00 € zzgl. MwSt.

Helferinnen (Nichtmitglied) 110,00 € zzgl. MwSt.

Studenten (mit Nachweis) kostenfrei*
*Für Studenten ist nur die Tagungspauschale zu entrichten.

Tagungspauschale 80,00 € zzgl. MwSt.
Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer zu entrichten (umfasst Kaffeepausen,
Tagungsgetränke und Mittagessen).

Parallelveranstaltungen
Bei Buchung einer Parallelveranstaltung reduziert sich die oben aufgeführte Kongress-
gebühr und Tagungspauschale anteilsmäßig.

Basisseminar „Unterspritzungstechniken“
Kursteilnahme* 295,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 45,00 € zzgl. MwSt.

Seminar Zahnästhetik
Kursteilnahme* 195,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 25,00 € zzgl. MwSt.

*inkl. Demo-DVD

Veranstalter Wissenschaftliche Leitung

OEMUS MEDIA AG IGÄM – Internationale Gesell-
Holbeinstraße 29 schaft für Ästhetische Medizin e.V. 
04229 Leipzig Feldstraße 80, 40479 Düsseldorf
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08 Tel.: 02 11/1 69 70 79
Fax: 03 41/4 84 74-3 90 Fax: 02 11/1 69 70 66
event@oemus-media.de sekretariat@igaem.de
www.oemus.com www.igaem.de

In Zusammenarbeit mit

DGKZ
Deutsche Gesellschaft
für Kosmetische Zahnmedizin e.V. 

1

2
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Organisatorisches
_Allgemeine Geschäftsbedingungen

_Ausstellerverzeichnis

 1.  Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder
formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich
 wün schens wert. Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde -
ein ganges vorgenommen. 

 2.  Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan -
meldung für Sie verbindlich. Sie erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und
die Rech nung. Für OEMUS  MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang
der Zahlung ein.

3.  Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zzgl.
der jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

4.  Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Ein -
gang bei  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh   -
m ers, der Seminar- und Rechnungs num mer zu überweisen. 

5.  Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch
ein schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs -
kosten pauschale von  25,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer
Neuanmeldung verbunden ist.

6.  Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongress -
gebühr und Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen
die Kongress gebühr und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst -
verständlich auf einen Ersatz teil neh mer übertragbar.

7.  Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kon-
gresshotel und, sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

8.  Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines
Kongresses durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden
Sie schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon -
nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes an. Für die aus der Absage eines Kon-
gresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen
bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurücker  stattet.

 9.  Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organi satoren
ausdrücklich vor. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durch führung und
sonstige Rahmen be  din   gungen eines Kongresses.

10.  Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS
MEDIA AG an.

11.  Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49-3 41-4 84 74-3 08 und
 während der Veranstaltung unter +49-1 73-3 91 02 40.

Stand: 8.3.2011
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